
3 9 0 Leverkühn's Ornithologischer Lesecirkel.

um sich gehörig zu inform iren, m it vielen Umständlichkeiten verbundene Anleihen bei 
den großen öffentlichen Bibliotheken machen oder wohlsituirte Bekannte m it M ühe
w altungen behelligen, und oft genug führt auch das nicht zum Ziel, denn n u r eine 
äußerst geringe Anzahl von Büchereien vermag da nach jeder Richtung Ausreichendes 
zu bieten. M ehr oder weniger oft verzichtet m an auf die Befriedigung des Bedarfes 
an  Litteralien, und vorzugsweise sind es die —  allerdings oft recht theuren —  a u s 
ländischen wissenschaftlichen Jo u rn a le , deren Lektüre dem weniger Bem ittelten ver
schlossen bleibt.

Gegenüber dieser recht unglücklichen Sachlage theilte m ir H err L e v e rk ü h n  vor 
noch nicht zwei Ja h re n  mit, daß er m it dem P la n e  umgehe, einen ornithologischen 
Lesecirkel zu gründen, innerhalb dessen die wichtigsten ornithologischen Fachschriften 
zirkuliren sollten. Die Idee  w ar sicher sehr gut und gefiel m ir außerordentlich; aber 
ich glaubte nicht an die Möglichkeit einer gelungenen A usführung, da ich m ir sofort 
die so überaus zahlreichen Uebelstünde vergegenwärtigte, die einer gedeihlichen E n t
wickelung des projektirten Lesecirkels entgegenstehen mußten. M it  Freude aber hörte 
ich seither zu wiederholten M alen , daß der m it frischem M uthe  gegründete Lesecirkel 
nicht n u r sein Dasein friste, sondern auch sich vorw ärts entwickele. B ei der Wich
tigkeit dieses Unternehm ens werden die Vereinsm itglieder gern sich durch einen näheren 
Bericht über dasselbe inform iren. E inen solchen hat m ir H err ennck. mack. C. P a r r o t  
mitgetheilt. H err L e v e rk ü h n  verdient durch sein tapferes Vorgehen und A ushalten 
unsere volle Anerkennung und sein Lesecirkel unsere wärmste Empfehlung.

K. T h . L iebe .

Bericht.
E in  C irkular, welches Ende F eb ru a r 1889 an verschiedene jnnge Anhänger der 

O rnithologie abging, enthielt die A ufforderung zu einer Vereinigung behufs leichterer 
Beschaffung der periodischen ornithologischen und jagdwissenschaftlichen L ittera tu r; 
zugleich wurden die M einungsäußerungen der Einzelnen betreffs Abweichungen von 
dem von H errn  Leverkühn vorgeschlagenen Wege erbeten (es waren zuerst 9 "Herren, 
die sich noch im Laufe der V erhandlungen auf 11 vervollständigten); in kürzester Zeit 
w ar eine E inigung erzielt, und schon am I . J u l i  desselben J a h re s  konnten zwei um 
fangreiche Sendungen ornithologischer und jagdlicher B lä tte r nach verschiedenen Rich
tungen vom S ta p e l gelassen werden.

W as die näheren D etails der O rganisation des O. L .-C . (Abkürzung für 
„O rnith . Lese-Cirkel") betrifft, so wurde beschlossen, den Jah resbe itrag  auf 15 M ark  
pränum erando festzusetzen. D ie Sendungen werden frankirt expedirt; es cirkuliren 
deren je nach B edürfniß  etwa 15 oder mehr im Jah re , in G estalt von Postpacketen 
(zur Schonung der Zeitschriften wurden M appen angeschafft, von zweierlei Größe:
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Octav und Folio). Jeder S endung  ist ein Begleitschein m it Angabe der enthaltenen 
Zeitschriften und Regelung der Reihenfolge beigegeben.

F o r m u l a r  I.
Sendung N r. m  J a h r
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Expedition. Bemerkung.

B ei der „Reihenfolge" w ird möglichst darauf Rücksicht genommen, einm al eine 
den verschiedenen W ohnorten der M itglieder entsprechend zweckmäßige, und anderer
seits möglichst wechselnde Folge zu wählen, dam it kein M itg lied  regelmäßig an der 
Queue der Lesetour steht. Nach Em pfangnahm e einer S endung  hat m an sich davon 
zu überzeugen, daß dieselbe alles enthält, w as auf dem Begleitscheine vermerkt ist; 
wer dies unterläßt, d. h. die V erw altung nicht sofort von dem eventuell Fehlenden 
in K enntniß setzt, hat dafür einzustehen; die Lesefrist fü r jedes M itg lied  beträgt 10 
T age; die Sendungen dürfen nicht an D ritte  ausgeliehen werden. Um  dem V er
w alter die Controle über die rechtzeitige und ungestörte C irkulation der einzelnen 
Sendungen zu ermöglichen und um  eventuelle Verluste auf der P o st zu entdecken, 
hat es sich a ls  zweckmäßig erwiesen, Em pfangskarten beizugeben, die bei der Expedition 
jeder S endung  von dem betreffenden Absender auszufüllen und an die V erw altung 
zu schicken sind.

F o r m u l a r  I I .
J a h r  Sendung des O. L .-C ., welche ich a m ...... te n .....................  )89 .

von N r.. . . . . . . . . (Name) erhielt, schickte ich heute nach 10 (oder weniger) Tagen weiter
an N r . ........  (Name). D er In h a l t  stimmte zu der Angabe des Begleitscheines.

Ort: Datum: Name:

(Reihenfolge-Nr...........  dieser Sendung.)

D ie Sendungen haben gleichzeitig den Zweck, zu M ittheilungen, Anfragen, 
Offerten, Tauschverbindungen, überhaupt zur Anknüpfung Persönlicher Beziehungen 
unter den M itgliedern zu dienen. D ie eingegangenen B eiträge werden derart ver
werthet, daß ca. 75 "/o auf Anschaffungen, ca. 25 o/o auf Unkosten und E rhaltung  eitles 
Reservefonds kommen.

D ie überaus mühsame und zeitraubende Aufgabe der V erw altung des O. L.-C. 
hat H err Leverkühn bereitwilligst in  die H and genommen; er hat sich dam it eine 
sehr große Last aufgebürdet; die M itglieder des O. L .-C . sind ihm für sein E n t
gegenkommen zu großein Danke verpflichtet.
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Am Ende jeden J a h re s  werden die Zeitschriften gebunden, gestempelt und im 
Hause des V erw alters aufgestellt. Auf besonderen Wunsch des V erw alters sind zwei 
H erren a ls  Rechnnngsrevisoren aufgestellt zur Decharge-Ertheilung fü r den Verwalter. 
Schließlich sei bemerkt, daß die G ründer des O. L .-C . die ausschließlichen Eigenthüm er 
der Bibliothek sind; bei eventuellem A u s tritt erlöschen ihre Eigenthnmsrechte.

D ie Z ah l der M itglieder des O. L.-C., darunter zwei in Oesterreich-Ungarn, 
eins in  Frankreich, stieg in diesem Ja h re  auf 20. Z n  unserer großen Freude wurde 
auch von berufenster S e ite  unserem Unternehmen Interesse entgegengebracht; w ir 
dürfen einige der bedeutendsten O rnithologen zu den M itgliedern des O. L .-C . zählen, 
z. B . H errn  O berstabsarzt Or. K u t t e r  (derzeitigen Vorsitzenden der „Allgem. Deutsch. 
O rn ith . Gesellsch."), Professor I)r. W ilh . B l a s i u s ,  F re iherrn  H a n s  v o n  B e r le p sc h , 
S t e f a n  C h e r n e l  v o n  C h e r n e lh ü z a .

I m  vergangenen Ja h re  w ar H err Professor Dr. W ilh. B las iu s  so freundlich, 
sein Exem plar der U roeeeäinA s und ^ r n n 8N6t i0N8 der Zoologischen Gesellschaft in  
London circuliren zu lassen; in  diesem Ja h re  hat sich F re iherr von Berlepsch gütigst 
hierzu bereit erklärt.

E s  möge m ir nun  gestattet sein, eine Aufzählung der bis jetzt im O . L.-C. 
vorhandenen Zeitschriften zu geben.

I. O r n i th o lo g is c h e  F a c h z e its c h r if te n .
10. Die Schwalbe (M ittheilungen d. ornith. 

Vereins in Wien).
* 1 . J o u rn a l für Ornithologie (Berlin).

2 . M l 6 1di8, a gnarterl^ Journal ok 
Ornitü. (London).

* 3 . O rn is , internat. Zeitschrift f. d. ges. 
Ornith. (Wien).

4 . 8tra^ ^satüerZ, Journal ok Ornitü. kor 
Inäia L it8 O6p6nä6nei68 (Calcutta). 

* 5 . Zeitschrift f. d. gesanuute Ornithologie 
(Budapest).

6. Mi6 ^nü, (oäit. kor tüo ^inorio. Ornitli. 
Union) (New-Jork).

* 7 . Ornithologische M onatsschrift (Gera).
8 . Ornithologisches Jahrbuch (Hallein).
9. OrnitIiotoAi8t & Oo1oAi8t (Boston, 

Mass.).

22 . D er Weidmann (Dresden).
23. H ugos Wiener Jagdzeitung.
24. Jllustr. Jagdzeitung (Leipzig).
25. Deutsche Jägerzeitung (Neudamm).

11. Mi 6 OrnitIio1o î8t'8 & Oo1oAi8t'8 8owi- 
^ n n n a l (P ittsfield).

*12. Zeitschrift f. O rnith. u. prakt. Geflügel
zucht (S tettin).

13. Mio Oo1oAi8t'8 Lxelmn^o (New-Jork).
14. Mm Imon.
15. 3küo ^onnA OoloxM (Neiv-Uork).
16. Mio Ourlovv (Orleans).
17. Mm Ovvl (Ashland).
18. 3k1io ^nm rle. 08pr6).

! 19. 3küo OoloAmt (Albion).
20. Nordböhmische Vogel- und Geflügel

zeitung (Reichenberg).
*21. Hon86Aaarä6n (Kopenhagen).

I I . J a g d -  u n d  S p o r t - Z e i t s c h r i f t e n .
26. Bibliothek für Jäger und Jagdfreunde 

(Leipzig).
27. M io I'm lä (London).
28. 01m886 6t ?66Ü6 (Bruxelles).
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III. Allgern.  N a t urwis senschaf t ! ,  u n d
29. * D er Zoologische G arten (Frankfurt).
30. I d o  2oo1oAi8t (London).
31. Zool. V orträge von M arshall (Leipzig).
32. 1Ü6 Rntm'n1i8t (London).
33. 3?1i6 Autm-ulmt (Hartlepool).
34. Oonti'idutioii8 to Leieiiee (Newtonville, 

Mass.).

s p e c ie lle  Z o o lo g isc h e  Z e i ts c h r i f te n .
35. ? 1'0666äinA8 ok tÜ6 Aool. 8oo. okl^onäoii.
36. 3?i'nii8netioii8 oktÜ6^ool. 8oe. okl^onäon.
37. Mi6 ^snturaii8t (Kansas).
38. 1Ü6 1Vo1v6iiii6 ^a.tuia1i8t (Kalamazoo, 

Mich.).
39. 8oo8i6r ^la1uia1i8t.
4 0 *  D er Naturhistoriker (Wien).

Anm erkung. Der Stern (*) bedeutet, daß diese Zeitschriften g r a t i s  den Sendungen aus 
der Bibliothek P a u l  Leverkühn beigelegt werden.

Außerdem gingen dem O . L .-C . a ls  Geschenke von den H erren Verfassern zu: 
v r .  F re ih err v o n  K ö n i g - W a r t h a n s e n  „Die Kreuzschnäbel und ihre F ortp flanzung" 
(1889) und V. R i t t e r  v o n  T sc h u s i zu  S c h m id h o f f e n  „Ueber den W anderzng 
des S teppenhnhns in  Oesterreich-Ungarn" (1890).

E s  w ird sich mancher Leser über die zahlreichen amerikanischen ornithologischen 
Jo u rn a le  w undern; ich möchte hierzu bemerken, daß es besonders im Interesse des
O . L .-C . lag, auf alle diese kleinen B lä tte r  zu abonniren, um  möglichste V ollständig
keit in  allen ornithologischen Zeitschriften zu erreichen; diese Duodez-Zeitschriften sind 
fast sämmtlich n u r  in  geringer Auflage gedruckt und schwer zu bekommen; außerdem 
gehen sie oft ganz plötzlich wegen m angelnder Abonnentenzahl ein und sind dann 
sehr rasch vergriffen. —  W enn m an ihnen auch im  Allgemeinen keinen großen wissen
schaftlichen W erth zusprechen kann, so ist ihre Lectüre doch recht interessant und un ter
haltend, und m an sieht daraus, wie verbreitet in  Amerika auch in  niederen S tä n d en  
die K enntniß der einheimischen Vogelwelt ist. M r . I .  A. A l l e n ,  der H erausgeber 
des „Ank", nennt diese B lä tte r  geradezu „A m ateur"-Zeitschriften. E r  m eint: „unter 
all diesem P lu n d e r finden sich doch hier und da D inge von hohem Interesse und 
W erth, welche nicht übersehen werden sollten" (R b s  ^ n k ,  J a n u a r  1890, S .  79).

Trotz dieser ganz stattlichen A nzahl von 40 Jo u rn a le n  fehlen doch noch viele, 
welche w ir noch sehr gerne anschaffen w ürden; so sind zunächst noch einige deutsche 
und österreichische Jagdzeitnngen auf die Desideraten-Liste gesetzt; auch die Anschaffung 
französischer Publikationen wäre verschiedenen M itgliedern sehr erwünscht, doch hängt 
jede V erm ehrung der Jo u rn a le  von einem weiterem Zuw achs an M itgliedern ab.

D er Existenz des O . L .-C . verdanken w ir den Artikel über das B rü llen  der 
Rohrdom m el von P .  L e v e rk ü h n , ferner unlängst die kleine Uebersetzung aus /4 1 is  
lü e lä "  in der M onatsschrift. Endlich mag bemerkt werden, daß der Allgem. Deutschen 
O rnith . Gesellschaft durch den O . L .-C . indirekt einige neue M itglieder zugeführt wurden.

M ü n c h e n , im  J u l i  1890. C. P a r r o t .
Anmerkung.  Neue Anmeldungen zum O. L.-C. bin ich gerne bereit entgegenzunehmen. 

Adresse: München,  Herzog-Wilhelmstraße 2911. P a r r o t .
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